
VI27229—9—94—99 — Be chreibung eines ildes. welches In der
eva ngeli chen zu Mün terberg befindet.

Das elbe zeichnet  ich zwar n Ur Altertümlichkeit oder großeK aus, e  elt ber immerhin das Intere  e des Kirchenhi torikers,wei  * eS ein eigenartiges Denkmal für die Dankbarkeit und Verehrungi t, welche Friedri der Große bei den evangeli chen Schle iern genoß,dafür, daß ihnen die freie Ausübung thre Gottesdien tes ver chaffteDas Bild i t auf Holz gemalt, eine längliche Tafel, oben und
Unten halbkreisförmig abgerundet, mit vergoldeten Lei ten verziert, bon
einem Emblem gekrönt, das die Königskrone mit Schwert und Zepterdar tellt, auf einem Ki  en iegend Auf der herabhängenden Decke des
Ki  ens i t der preußi che Adler malt.IDI Das Bild i t In 2 Felder eingeteilt. Im oberen Felde, das don
dem Halbkreis um chlo  en i t, i t die zerherrlichung Kö  19 Friedrichs,SISIISIIIIIee  SSSISSIIeeee Im unleren Felde der der Einführung des er ten evangeli chenGei tlichen in Mün terberg darge tellt In der Mitte des oberen FeldesIRCIh  teht König Friedrich III dem Eingang  eine Lagerzeltes, den Feldherrn tab in der Hand. Zu  einer Rechten auf inem Ti ch ieg ein Blatt
Papier mit der In chrift: Die Konfirmation des Mün terberger Beth hau es *  Zu  einer Linken  i  ieht man an den  chle i chen Bergen entlangdie Truppen au dem Kriege heimkehren. Über dem König ein
Friedensengel eime Po aune dem König zu Ehren die orte Felieitas
populi Er hält außerdem ein Band 6m  1 der In  I Na ie emKrieg nd lutvergießen Wird dein Volk die Ruh genießen.Das Uuntere Feld eig die Dar tellung der Einführung des er tenevangeli chen Gei tlichen. Auf dem Altare der einführende Gei tliche,vor ihm knieen Gei tliche, in der itte der Einzuführende, zu beidenSeiten die A  i tenten, die rechte bezw linke Han auflegend. (Ob die eHaltung der A  i tenten freie Phanta ie des alers i t oder Dar tellung
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der Wirklichkeit I chein zweifelha t) ÜUber ganzen Bilde  teht le

an chrift loria III Deo Die rönung des 2Utarbildes .V

Lempel mit ge chlo  enen Thüren Dabei dieIn chrift Der ge chl o  ene
0 Frieden N Lande Auf eiden Seiten te aufzanustelmpe

Bändern die von Engeln gehalten werden lles ri t der Ro t der zeiten,
wird für  ein Wort On reiten

Nach bemFerner u beiden Seiten des empels  e In chrif
Frieden chluß zu Dresden haben bir die allergnädig te Konfirmation
rhalten Die In allatton V. ge chehen Pfarrer nd Selb therr
zu O enba unter A i tenz des Pfarrn Töpplivode ohann George
Heller nd ohann Ander, Pfarrer zu Olbersdorf Die ri unter

dem lautet
nter hro Kgl Maje tät Preußen Friderici des ten un eres

allergnädig ten Monarchen glorreicher Regirun wurde den 17 Augu t
746 zu Mün terberg Im evangelt chen Bethhau der Wohl Ehrwürdige
und Wohl Gelahrte Herr Johann errmann als er ter Evange 
i cher rediger nach erhaltener otatton und allergnädig ter Konfirmation

bei ahlreicher Ver ammlung einige Vornehm ter des Crey es und der
Stadt auch die es Tts nig Bedienten der gantzen Gemeinde vor 

ge tellet und  olenniter in tallieret nachdem 108 Jahr kein evangeli cher
Prediger Rer gewe en

Auf der Uunter ten . [Itar tufe  tehen die Namen der Kirchenvor er— ge chrieben: Johann ei  el und Tobias Beyer
In dem nter Kreisbogen  teht die —  + achweifung des Ur prunges

die es Bildes „Die es Gemählde hat 5 Gedächtni vor die nachkommende
Religion Verwandte verfertigen la  en Gottf ried Burcky, VI mönigl
M  a tät In Preußen be telter Creys teur Einnehmer 8 Fur tentums
Mün terberg, gebürtig aus Königsberg ĩin Preußen

1 1746
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